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Kommende  
Abstimmung vom  
22. September 2013
■	� Volksinitiative «Ja zur Aufhebung der 

Wehrpflicht»
■	� Bundesgesetz über die Bekämpfung 

übertragbarer Krankheiten des Men-
schen (Epidemiegesetz)

■	� Änderung des Arbeitsgesetzes
■	� Volksinitiative «Für Mundart im Kinder-

garten» und den Gegenentwurf des 
Kantonsrates.

Die Parolen werden am 19.8.13 (Par-
teivorstand: Epidemiegesetz) und an 
der kant. Delegiertenversammlung vom 
21.8.13 (restliche Vorlagen) gefasst. Wir 
erwarten einen Grossaufmarsch.

Unsere  
Vernehmlassungen
Die Parteileitung hat folgende Vernehm-
lassungen verabschiedet:
■	� Änderung des Gesetzes betreffend 

den Datenaustausch im Asylwesen
■	� Planungsbericht über die kantonale 

Kulturförderung
Die entsprechenden Stellungnahmen 
finden sie unter www.cvpluzern.ch (Po-
sitionen / Vernehmlassungen). Sollten 
sie keinen EDV-Zugang haben, können 
sie die Antworten beim Parteisekretariat 
anfordern.

Während der Sommersession 
haben sowohl der Nationalrat 
wie auch der Ständerat in vie­
len Tages- und Nachtstunden 
eine Vielzahl von Geschäften 
abgearbeitet. Dabei stand  
ein Traktandum im Zentrum:  
Lex USA. Und eine Person  
hat dieses Geschäft geprägt:  
Ständerat Konrad Graber.

Herr Graber, wie bereitet man sich auf 
eine solche Session vor? Immerhin wur-
de das Geschäft Lex USA ja sehr kurz-
fristig traktandiert.
Richtig, das Geschäft wurde vom Bundesrat 
praktisch auf Sessionsbeginn verabschiedet. 
Es galt, sich in kurzer Zeit einen Überblick zu 
verschaffen, damit die Kommissionssitzun-
gen effizient gestaltet werden konnten.

Wie wichtig sind überparteiliche Abspra-
chen während eines solchen Geschäftes?
Überparteiliche Absprachen im Ständerat 

sind eher verpönt. Die Argumente sollen 
überzeugen. Aber klar, es findet ein Aus-
tausch der Meinungen auch ausserhalb 

Name:	 Raphael Kottmann
Adresse:	� Sonneggweg 9, 6210 Sursee 

(Gde. Mauensee)
Zivilstand: 	 verheiratet, zwei Kinder
Ausbildung:	�gelernter Landwirt; Ing-Agro-

nom FH; Rechtsstudium und 
CAS Agrarrecht an der Uni 
Luzern (auf der Zielgeraden)

Beruf:	 Lehrer und Rechtsberater
Freizeit:	� Meine Familie, Natur und 

Geselligkeit

Ich arbeite gerne in der kantonalen Partei-
leitung der CVP mit. Wir sind ein motivier-
tes Team und ergänzen uns bestens.
Als Familienvater, Alt-JuBlaner (Grün-
dungsscharleiter) und durch die Berufs-
tätigkeit im Bildungsbereich, sind nebst 
Themen der Wirtschaft (Landwirtschaft/
KMU), Umwelt und der Asylpolitik meine 
sachpolitischen Schwerpunkte in den Be-
reichen Familie, Bildung und Jugend zu 
finden. So darf ich gegenwärtig an den 
Positionspapieren «Energie und Klima», 
«Landwirtschaft und Ernährung» und «Bil-
dung» mitarbeiten.
Die CVP als vorwärtsgewandte und bür-
gernahe Kraft will sich stark machen für 
den Mittelstand, die Familien und eine in-
takte Umwelt. Der Einsatz dafür lohnt sich.

Raphael Kottmann persönlich

«�Eine nachhaltige  
Politik nahe bei  
den Menschen ist mir 
wichtig.»

Sommersession  
der eidgenössischen Räte

Ja, denn ich habe viel dazu gelernt und 
zudem durch die Wahlveranstaltung einen 
ansonsten teuren Crash-Kurs in Kommuni-
kation und persönlichem Auftritt bekommen.

Hast du Wünsche an den künftigen 
Egolzwiler Gemeinderat?
Dass er sich als Team möglichst schnell fin-
det und wieder zur Tagesordnung überge-
hen kann. Das heisst konkret, dass die übri-
gen Ratsmitglieder wieder entlastet werden 
und die zurückgehaltenen Projekte wegen 
der schon länger dauernden Vakanz, ange-
gangen werden können.

Die Redaktion CVP aktuell dankt Margrit 
Lang für diese Kandidatur in der Gemeinde 
Egolzwil. Mit ihrem Engagement lebt sie das 
Motto «Sichtbare Präsenz der Ortspartei». 
Wir wünschen für die Zukunft alles Gute. 

Margrit Lang, 43, verheiratet, zwei er-
wachsenen Kinder, Sekretariatsleiterin, 
Musik in  allen Varianten

Ständerat Konrad Graber, JG 1958, ver-
heiratet, Ständerat seit 2007, Kriens


